1. GO. Jetzt erzählen wir etwas über unsere Stadt Kraków.
[bookmark: _GoBack]2. GM. Viele Jahre lang war Krakau die Hauptstadt Polens, und Wawelberg der Hauptsitz der polnischen Könige und Zentrum polnischer Kultur. Daher ist die polnische Literatur fest in Krakau verwurzelt.
3. GO. Krakau ist die Stadt der ersten Bibliotheken, Druckereien und literarischen Meisterwerke. Hier schufen die „Väter“ polnischer Literatur: Mikoła Rej und Jan Kochanowski. 
4. GM. Das Kulturleben der Stadt konzentriert sich auf dem Krakauer Marktplatz. Hier finden verschiedene Konzerte, Theateraufführungen und Leseabende statt. Von der Marienkirche kann man dabei ein Trompetenspiel, Hejnal genannt, hören. 
5. GO. Auf dem Krakauer Marktplatz steht Adam Mickiewicz Denkmal – ein beliebter Treffpunkt sowohl für Touristen als auch für Krakauer. Der Dichter, der mit unserer Stadt stark verbunden war, ist Stanisław Wyspiański. 
6. GO. Mit der Geschichte der Stadt wurde auch das Leben solcher polnischen Literaturnobelpreisträger wie Wisława Szymborska und Czesław Miłosz eng zusammengehängt. 
7. GM. Karol Wojtyła, Sławomir Mrożek, Stanisław Lem – das sind die nächsten Schriftsteller und Dichter, die in Krakau ihr Zuhause hatten. 
8. GO. Auch heute ist Krakau Literaturstadt. Seit 2009 findet in Krakau internationales Literaturfestival Namens Joseph Conrad statt. Festivalgäste sind Schriftsteller aus verschiedenen Ländern, die in verschiedenen Sprachen schreiben und unterschiedliche Kulturen und Weltanschauungen repräsentieren. Das berühmteste literarische Cafe ist Jama Michalika aus dem 19. Jahrhundert.
9. GM. Zum Lesen werden die Krakauer auf verschiedene Weise angereizt, zum Beispiel durch jährliche internationale Buchmessen 
10. GM. und zahlreiche Bänke mit den Namen von polnischen Schriftstellern oder Bücherhelden. 
11. GO. Im Jahre 2013 wurde Kraków zur UNESCO Literaturstadt und darauf sind die Krakauer stolz.












